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Allgemeine Geschäftsbedingungen (AGB) für IT‑Verkauf, -Lieferung  
und -Dienstleistungen (B2B) der Franz & Krause GmbH & Co. KG

Stand 25.02.2026

A.	 ALLGEMEINE REGELUNGEN

1.	 Anwendungsbereich
1.1		 Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen gelten für alle Geschäfte zwischen der 

Franz & Krause GmbH (nachfolgend Franz & Krause) und dem Kunden im Hinblick auf

–	Verkauf, Beratung, Instandhaltung, Reparatur von Hardware  
(Server, PCs, Laptops, Monitore, Peripherie, Drucker, Headsets),

–	Verkauf von Software-/Lizenzverkauf
–	Planung und Umsetzung von IT-Infrastruktur in den Bereichen IP-Telefonanlagen, 

Videoüberwachung, IT-Security, Netzwerkinfrastruktur, Anbindung von 
Fremdsystemen, Digitalisierung von Geschäftsprozessen (digitales Büro).

–	Systemadministration
–	Vertrieb: Firewalls, Anti-Spam-Lösungen, Microsoft 365 und einschließlich als  

MSP (Managed Service Provider)
–	Wartung und Support
sofern der Kunde Unternehmer i.S.d. § 14 BGB, eine juristische Person des 
öffentlichen Rechts oder ein öffentlich-rechtliches Sondervermögen ist.

1.2		 Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen gelten für die vorgenannten Geschäfte 
ausschließlich, soweit zwischen dem Kunden abweichende Vereinbarungen in einer 
Individualabrede nicht getroffen wurden. Abweichende, entgegenstehende oder 
ergänzende Allgemeine Geschäftsbedingungen des Kunden werden nur dann und 
insoweit Vertragsbestandteil, als Franz & Krause ihrer Geltung ausdrücklich 
zugestimmt hat. Dieses Zustimmungserfordernis gilt in jedem Fall, beispielsweise auch 
dann, wenn Franz & Krause in Kenntnis Allgemeiner Geschäftsbedingungen des 
Kunden die Lieferung an den Kunden vorbehaltlos ausführt.

1.3		 Für die Rangfolge innerhalb dieser Allgemeinen Geschäftsbedingungen gilt, dass die in 
den nachfolgenden Abschnitten wiedergegebenen „Besonderen Regelungen“ jeweils 
ergänzend bzw. – soweit sie spezieller sind – vorrangig gegenüber den Allgemeinen 
Regelungen dieses Abschnitts A. gelten.

1.4		 Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen gelten ausschließlich für Verträge über 
IT‑Leistungen von Franz & Krause, insbesondere für Beratung, Verkauf/Vertrieb von 
Hard‑ und Software, Planung und Umsetzung von IT‑Infrastruktur, System-
administration, Wartung/Support und Managed Services. Sanierungsleistungen 
(Gebäudesanierung nach Wasser‑/Brandschäden) unterfallen nicht diesen IT‑AGB, 
sondern den hierfür geltenden AGBs der Franz & Krause GmbH & Co. KG.

1.5		 Bei Vorhaben, die sowohl Sanierungsleistungen als auch IT‑Leistungen umfassen, 
erfolgt eine klare Zuordnung je Leistungsteil: Sanierungsleistungen unterliegen 
ausschließlich den Sanierungs‑AGB, IT‑Leistungen ausschließlich diesen IT‑AGB. 
Etwaige inhaltliche Überschneidungen werden durch eine vertragliche 
Rangfolgeregelung im Einzelvertrag aufgelöst.

1.6		 Soweit im Rahmen der Leistungserbringung eine Auftragsverarbeitung i.S.v. Art. 28 
DSGVO erfolgt, schließen die Parteien einen gesonderten Auftragsverarbeitungs-
vertrag (AVV). Datenschutzfragen im Zusammenhang mit der Auftragsverarbeitung 
werden abschließend im AVV geregelt; im Regelungsbereich der Auftragsverarbeitung 
gehen die Bestimmungen dieser AGBs vor.

2.	 Vertragsschluss
2.1		 Angebote von Franz & Krause sind stets freibleibend und unverbindlich. Dies gilt 

auch, wenn Franz & Krause dem Kunden Kataloge, Software, Hardware und Benutzer- 
dokumentationen, sonstige Produktbeschreibungen oder Unterlagen – auch in 
elektronischer Form – überlassen hat.

2.2		 Die Bestellung durch den Kunden gilt als verbindliches Vertragsangebot. 

2.3		 Die Annahme kann entweder schriftlich (z. B. durch Auftragsbestätigung)  
oder durch Auslieferung der Ware an den Käufer erklärt werden.

3.	 Umfang der Dienstleistung
Der Umfang der Dienstleistung richtet sich nach der jeweiligen Vereinbarung.

4.	 (Liefer-)Termine
4.1		 Termine sind nur verbindlich, wenn sie sich aus einer Vereinbarung zwischen Franz & 

Krause und dem Kunden ergeben oder von einem als verantwortlich von der 
Geschäftsleitung benannten Ansprechpartner oder der Geschäftsleitung zugesichert 
oder bestätigt wurden.

4.2		 Vereinbaren die Parteien Leistungsänderungen, verlängern sich bereits vereinbarte 
oder zugesagte Fristen angemessen.

5.	 Höhere Gewalt
Ereignisse höherer Gewalt, die dem Auftragnehmer die Leistung wesentlich erschweren 
oder unmöglich machen, berechtigen ihn, die Erfüllung seiner Verpflichtungen um die 
Dauer der Behinderung und um eine angemessene Anlaufzeit hinauszuschieben. Der 
höheren Gewalt stehen Streik u. ä. Umstände, von denen Franz & Krause unmittelbar 
oder mittelbar betroffen ist, gleich.

6.	 Preise und Zahlungsbedingungen
Preise verstehen sich zzgl. gesetzlicher Umsatzsteuer in Höhe von derzeit 19 %.

6.1		 Rechnungen sind, soweit längere Zahlungsziele in der Rechnung nicht ausgewiesen 
sind, innerhalb von 7 Tagen nach Erhalt durch den Kunden auf das in der Rechnung 
genannte Konto von Franz & Krause ohne Abzug auszugleichen.

6.2		 Bei Kauf und Lizenzierung von Software sind Rechnungen, soweit längere Zahlungsziele 
in der Rechnung nicht ausgewiesen sind, sofort nach Erhalt durch den Kunden auf das 
in der Rechnung genannte Konto von Franz & Krause ohne Abzug auszugleichen.

6.3		 Soweit auf Kundenwunsch Leistungen außerhalb der Geschäftszeiten, an Samstagen 
bzw. Sonn- oder Feiertagen erbracht werden, erhebt Franz & Krause einen Zuschlag 
auf die vereinbarten Stunden- oder Tagessätze. Die Sätze betragen:

–	25 % Zuschlag (17 Uhr – 20 Uhr & 06 Uhr – 08 Uhr)
–	50 % Zuschlag (20 Uhr – 06 Uhr)
–	50 % Zuschlag (Samstag)
–	100 % Zuschlag (Sonntag)
–	150 % Zuschlag (Arbeit an gesetzlichen Feiertagen in NRW sowie am 31. Dezember 

ab 14 Uhr)
6.4		 Franz & Krause ist berechtigt, angemessene Vorschüsse auf den zu erwartenden 

Auftragswert und Abschlagszahlung zu verlangen sowie Teilleistungen 
zwischenabzurechnen.

6.5		 Der Kunde kann nur mit solchen Forderungen gegen Forderungen von Franz & Krause 
aufrechnen, die unbestritten oder rechtskräftig festgestellt sind.

6.6		 Leistet der Kunde auf eine fällige Rechnung nicht, verlangt Franz & Krause Verzugs- 
zinsen in gesetzlicher Höhe (derzeit 9 %-Punkte über dem Basiszinssatz der EZB).

7.	 Haftung
7.1		 Franz & Krause haftet unbeschränkt

–	bei Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit,
–	 für die Verletzung von Leben, Leib oder Gesundheit,
–	nach den Vorschriften des Produkthaftungsgesetzes sowie
–	 im Umfang einer vom Verkäufer übernommenen Garantie.

7.2		 Bei leicht fahrlässiger Verletzung einer Pflicht, die wesentlich für die Erreichung des 
Vertragszwecks ist (Kardinalpflicht), ist die Haftung von Franz & Krause der Höhe 
nach auf denjenigen Schaden begrenzt, der nach der Art des fraglichen Geschäfts 
vorhersehbar und typisch ist.

7.3		 Eine weitergehende Haftung von Franz & Krause besteht nicht, soweit sich gesetzlich 
nicht zwingend vorgeschrieben.

7.4		 Die vorstehenden Haftungsbeschränkungen gelten auch für die persönliche Haftung 
von Mitarbeitern, Vertretern und Organen von Franz & Krause.



|	 BANKVERBINDUNGEN
Stadtsparkasse Remscheid
IBAN DE48 3405 0000 0000 1277 79
BIC WELADEDRXXX

GENO BANK ESSEN
IBAN DE68 3606 0488 0120 4910 00
BIC GENODEM1GBE

Commerzbank 
IBAN DE73 3404 0049 0626 4469 00 
BIC COBADEFFXXX

Geschäftsführer: Daniel Franz, Felix Krause, Til Cramer, Marvin Hennecke · Sitz Remscheid / Registergericht Wuppertal HRA 24679 
USt-IdNr. DE293860915 · Pers. haftende Gesellschafterin: Franz & Krause Beteiligungs-GmbH, Sitz Remscheid / Registergericht Wuppertal HRB 28802

|	 FRANZ & KRAUSE GMBH & CO. KG
Tenter Weg 20 –22
42897 Remscheid

|	 KONTAKT
Tel.	 02191 56462-0
info@franz-krause.de
www.franz-krause.de

Seite 2 von 4

7.5		 Soweit Franz & Krause dem Kunden lediglich den Abschluss von Verträgen mit 
Drittanbietern (z. B. Herstellern, Cloud Providern, Lizenzgebern) vermittelt, kommen 
die entsprechenden Verträge ausschließlich zwischen dem Kunden und dem 
jeweiligen Drittanbieter zustande. Franz & Krause haftet in diesen Fällen nur für eine 
ordnungsgemäße Vermittlung des Drittanbieters sowie für eigene Pflichtverletzungen 
aus etwaigen Beratungs oder Unterstützungsleistungen. Für Art, Umfang und Qualität 
der von dem Drittanbieter erbrachten Leistungen haftet ausschließlich dieser nach 
Maßgabe des zwischen ihm und dem Kunden geschlossenen Vertrags; zwingende 
gesetzliche Haftungstatbestände bleiben unberührt.

8.	 Obliegenheiten des Kunden gegen den Datenverlust
Der Kunde ist verpflichtet, in regelmäßigen, dem eigenen Interesse am Bestand und 
der Sicherung der Daten entsprechenden Abständen Datensicherungen vorzunehmen, 
um eine jederzeitige Wiederherstellung des Ausgangszustandes zu ermöglichen. Dies 
gilt insbesondere vor Eingriffen in das System (z. B. vor der Installation von Updates/
Upgrades oder neuen Programmen) sowie während solcher Eingriffe.
Franz & Krause haftet für Datenverlust nur, soweit der Kunde seine Pflicht zur 
Datensicherung ordnungsgemäß erfüllt hat und der Datenverlust auch bei 
ordnungsgemäßer Sicherung eingetreten wäre; in diesem Fall ist die Haftung der 
Höhe nach auf den Aufwand beschränkt, der für die Wiederherstellung der Daten aus 
ordnungsgemäß erstellten Sicherungskopien erforderlich ist. Ziffer 7. gilt 
entsprechend.
Bei einer Datenhaltung in einer MS-SQL Datenbank empfiehlt Franz & Krause die 
Verwendung automatischer Sicherungsmechanismen des Datenbanksystems. Für 
Produktiv-Datenbanken wird ausdrücklich das „Full“ Recovery Model empfohlen. Die 
Verantwortung hierfür liegt beim Datenbank-Systemadministrator des Kunden.

9.	 Geheimhaltung
9.1		 „Vertrauliche Informationen“ sind alle Informationen und Unterlagen der jeweils 

anderen Partei, die als vertraulich gekennzeichnet oder aus den Umständen heraus als 
vertraulich anzusehen sind, insbesondere Informationen über betriebliche Abläufe, 
Geschäftsbeziehungen und Know-how.

9.2		 Der Kunde und Franz & Krause vereinbaren, über vertrauliche Informationen 
Stillschweigen des jeweils anderen zu wahren.

9.3		 Von dieser Verpflichtung ausgenommen sind solche vertraulichen Informationen,

–	die der empfangenden Partei bei Abschluss des Vertrags nachweislich bereits 
bekannt waren oder danach von dritter Seite bekannt werden, ohne dass dadurch 
eine Vertraulichkeitsvereinbarung, gesetzliche Vorschriften oder behördliche 
Anordnungen verletzt werden;

–	die bei Abschluss des Vertrags öffentlich bekannt sind oder danach öffentlich 
bekannt gemacht werden, soweit dies nicht auf einer Verletzung dieses Vertrags 
beruht;

–	die aufgrund gesetzlicher Verpflichtungen oder auf Anordnung eines Gerichts oder 
einer Behörde offengelegt werden müssen. Soweit zulässig und möglich, wird die 
zur Offenlegung verpflichtete empfangende Partei die andere Partei vorab 
unterrichten und ihr Gelegenheit geben, gegen die Offenlegung vorzugehen.

9.4		 Der Kunde und Franz & Krause werden nur solchen Beratern Zugang zu vertraulichen 
Informationen gewähren, die dem Berufsgeheimnis unterliegen oder denen zuvor den 
Geheimhaltungsverpflichtungen dieses Vertrags entsprechende Verpflichtungen 
auferlegt worden sind. Des Weiteren werden der Kunde und Franz & Krause nur 
denjenigen Mitarbeitern die vertraulichen Informationen offenlegen, die diese für die 
Durchführung dieses Vertrags kennen müssen, und diese Mitarbeiter auch für die Zeit 
nach ihrem Ausscheiden in arbeitsrechtlich zulässigem Umfang zur Geheimhaltung 
verpflichten.

10.	 Datenschutz und Auftragsverarbeitung
10.1		 Die Parteien gewährleisten die Einhaltung der anwendbaren Datenschutzgesetze in 

ihren jeweiligen Verantwortungsbereichen.

10.2		 Soweit der Auftragnehmer im Rahmen von Leistungen personenbezogene Daten des 
Kunden verarbeitet, werden die Parteien vor Leistungsbeginn einen 
Auftragsverarbeitungsvertrag gemäß Art. 28 DSGVO abschließen. Der AVV ist 
Bestandteil des Einzelvertrags.

10.3		 Im Regelungsbereich der Auftragsverarbeitung gehen die Bestimmungen des AVV 
diesen Allgemeinen Geschäftsbedingungen und entgegenstehenden 
Einzelvertragsbestimmungen vor.

10.4		 Der Einsatz von Unterauftragnehmern mit Datenzugriff bedarf der vorigen 
Zustimmung des Kunden; die Anforderungen des AVV an Unterauftragnehmer, 
einschließlich Audit‑, Informations‑ und Weisungsrechten sowie 
Drittlandübermittlungen, sind einzuhalten.

B.	 VERKAUF, LIEFERUNG VON HARDWARE UND SOFTWARE

1.	 Geltung
Die Regelungen dieses Unterabschnitts gelten für den Kauf von Hard- sowie  
Software („Ware“).

2.	 Untersuchungs- und Rügepflichten
a)	 Ist oder gilt der Kunde als Kaufmann, gelten die Untersuchungs- und Rügepflichten 

des § 377 HGB.
b)	 Der Kunde untersucht die Hard- und Software unverzüglich im ordnungsmäßigen 

Geschäftsgang nach Erhalt. Zeigt sich hierbei ein Mangel, ist der Kunde 
verpflichtet, diesen Mangel Franz & Krause gegenüber unverzüglich anzuzeigen.

c)	 Unterbleibt die rechtzeitige Anzeige, gelten die Rechte wegen offensichtlicher und 
erkennbarer Mängel nach Maßgabe des § 377 HGB als ausgeschlossen.

d)	 Zeigt sich später ein solcher Mangel, so muss die Anzeige unverzüglich nach der 
Entdeckung gemacht werden; anderenfalls gilt die Ware auch in Ansehung dieses 
Mangels als genehmigt.

e)	 Zur Erhaltung der Rechte des Kunden genügt die rechtzeitige Absendung der Anzeige.
f)	 Hat Franz & Krause den Mangel arglistig verschwiegen, so kann sich Franz & Krause 

nicht auf eine Verletzung vorstehender Untersuchungs- und Rügeobliegenheiten 
berufen.

3.	 Mängelgewährleistung
a)	 Wird ein Mangel rechtzeitig gerügt, stehen dem Kunden 

Mängelgewährleistungsrechte nach Maßgabe dieser Ziffer zu.
b)	 Technische Daten, Spezifikationen und Leistungsangaben in öffentlichen  

(z. B. werblichen) Äußerungen, sind keine Beschaffenheitsangaben. Abweichungen 
hiervon begründen für sich allein genommen daher keinen Mangel.

Im Falle eines Mangels hat Franz & Krause das Recht der Nacherfüllung. Die 
Nacherfüllung erfolgt nach Wahl von Franz & Krause durch Beseitigung des Mangels 
oder die Lieferung einer mangelfreien Software.

c)	 Die Mängelhaftung ist ausgeschlossen, soweit ein Mangel darauf beruht,
–	 dass der Kunde oder ein von ihm beauftragter Dritter ohne vorherige Zustimmung 

von Franz & Krause Änderungen oder Eingriffe an der Ware vorgenommen hat,
–	die Ware entgegen den von Franz & Krause oder dem Hersteller vorgegebenen 

Bedingungen installiert, betrieben oder gewartet wurde oder
–	der Mangel auf unvollständigen, unrichtigen oder nicht rechtzeitig übermittelten 

Angaben oder Daten des Kunden beruht,
und der Kunde nicht nachweist, dass diese Umstände für den geltend gemachten 
Mangel nicht ursächlich waren.
d)	 Der Kunde wird Franz & Krause bei der Mangelfeststellung und -beseitigung 

unterstützen. Der Kunde wird vor der Geltendmachung von Nacherfüllungs-
ansprüchen mit der gebotenen Sorgfalt prüfen, ob ein der Nacherfüllung 
unterliegender Mangel gegeben ist. Sofern ein behaupteter Mangel nicht der 
Verpflichtung zur Nacherfüllung unterfällt (Scheinmangel), kann der Kunde mit den 
für Verifizierung und Fehlerbehebung erbrachten Leistungen von Franz & Krause zu 
den jeweils gültigen Vergütungssätzen von Franz & Krause zuzüglich der angefallenen 
Auslagen belastet werden, es sei denn, der Kunde hätte den Scheinmangel auch bei 
Anstrengung der gebotenen Sorgfalt nicht erkennen können.

e)	 Erfüllungsort für die Nacherfüllung ist der Sitz von Franz & Krause. Die Nacherfüllung 
erfolgt – soweit möglich und zumutbar – durch Remotezugriff oder elektronische 
Übermittlung (z. B. Download).

f)	 Nacherfüllungsansprüche verjähren in zwölf Monaten ab Zurverfügungstellung des 
Ware. Dies gilt nicht für Ansprüche
–	 wegen Schäden aus der Verletzung des Lebens, des Körpers oder der Gesundheit,
–	wegen vorsätzlicher oder grob fahrlässiger Pflichtverletzungen,
–	wegen arglistigen Verschweigens eines Mangels,
–	nach dem Produkthaftungsgesetz sowie
–	 im Rahmen eines Lieferantenregresses gemäß §§ 445a, 445b BGB;

insoweit gelten die gesetzlichen Verjährungsfristen.
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4.	 Eigentumsvorbehalt
a)	 Franz & Krause behält sich das Eigentum an der gelieferten Ware bis zur 

vollständigen Zahlung des Kaufpreises (einschließlich Umsatzsteuer und 
Versandkosten) für die betreffende Ware vor.

b)	 Der Kunde ist ohne vorherige schriftliche Zustimmung von Franz & Krause nicht 
berechtigt, über das Eigentum an der von Franz & Krause gelieferten und noch 
unter Eigentumsvorbehalt stehenden Ware („Vorbehaltsware“) zu verfügen. Die 
Verfügung über die Rechtsposition des Kunden in Bezug auf die Vorbehaltsware 
(sog. Anwartschaftsrecht) bleibt zulässig, solange der Dritte auf unser 
Eigentumsrecht hingewiesen wird.

c)	 Der Kunde wird die Vorbehaltsware pfleglich behandeln.
d)	 Bei Zugriffen Dritter – insb. durch Gerichtsvollzieher – auf die Vorbehaltsware wird 

der Kunde auf das Eigentum von Franz & Krause hinweisen und Franz & Krause 
unverzüglich benachrichtigen, damit Franz & Krause seine Eigentumsrechte 
wahrnehmen kann.

e)	 Bei Zahlungsverzug sind wir berechtigt, die Vorbehaltsware herauszuverlangen, 
sofern Franz & Krause vom Vertrag zurückgetreten ist. 

C.	 ERGÄNZENDE REGELUNGEN FÜR DEN VERKAUF UND DIE LIEFERUNG VON SOFTWARE

1.	 Kaufgegenstand
Soweit nichts anderes vereinbart, ist Kaufgegenstand Software aus dem Produkt-
Portfolio. Franz & Krause entwickelt und vertreibt keine eigene Software, sondern 
ausschließlich Software von Drittanbieter. Soweit nicht anders vereinbart, sind weder 
Anpassungsleistungen (Customizing) noch Wartung, Schulung und die Projektbetreuung 
insbesondere im Rahmen der Systemeinführung beim Kunden nicht geschuldet. Diese 
Dienstleistungen können separat in Auftrag gegeben werden.

2.	 Arten der Zurverfügungstellung von Software
Software wird zum Download zur Verfügung gestellt. Soweit nicht anderes vereinbart 
(etwa im Rahmen eines Betreuungsvertrages ist Franz & Krause nicht verpflichtet die 
Software zu installieren. Weitere Installationen, Installationsunterstützung und 
Schulungen zur Nutzung der Software können vom Kunden gegen eine gesonderte 
Vergütung beauftragt werden.

D.	 REPARATUR VON HARDWARE

1.	 Umfang
Franz & Krause übernimmt die Reparatur von Hardware im jeweils vereinbarten Umfang.

2.	 Mitwirkungspflichten des Kunden
Der Kunde ist gegenüber Franz & Krause zur Mitwirkung verpflichtet, insbesondere 
ist er dazu verpflichtet, den Zustand zu beschreiben aus dem sich aus Sicht des Kunden 
die Reparaturbedürftigkeit ergibt. Der Kunde ist zudem verpflichtet Franz & Krause 
die aus seiner Sicht reparaturbedürftige Hardware zum vereinbarten Termin vollständig 
mit dem für den Betrieb der Hardware benötigten Zubehör (z. B. Netzteil) am 
Geschäftssitz von Franz & Krause zur Verfügung zu stellen.
Es gilt Ziffer A. 8. dieser Allgemeinen Geschäftsbedingungen. Der Kunde wird hiermit 
ausdrücklich darauf hingewiesen, dass im Rahmen von Reparaturarbeiten vorhandene 
Datenbestände teilweise oder ganz gelöscht werden können. 

3.	 Abnahme
3.1		 Nach Abschluss der Reparaturarbeiten wird der Kunde die Ware abnehmen. Die 

Abnahme erfolgt bei Abholung der Hardware. Teilabnahmen finden nicht statt. Über 
die Abnahme wird ein Protokoll erstellt, das von beiden Seiten zu unterzeichnen ist. 
Ist die Leistung nicht vertragsgemäß und verweigert der Auftraggeber deshalb zu 
Recht die Abnahme oder erfolgt eine Abnahme unter Vorbehalt der Beseitigung von 
im Protokoll zu benennender Mängel, so wird Franz & Krause die vertragsgemäße 
Leistung unverzüglich erbringen, um die Mängel zu beseitigen. Franz & Krause wird 
die voraussichtliche Dauer der Mängelbeseitigung mitteilen und nach Abschluss der 
Nacharbeiten die Mängelbeseitigung anzuzeigen.

3.2		 Der Kunde kann Änderungen von Inhalt und Umfang der Leistungen verlangen.  
Das gilt auch für bereits erbrachte und abgelieferte Teile.

3.3		 Franz & Krause wird, wenn die Änderungen nicht nur unerheblich sind, die infolge der 
gewünschten Änderungen eintretenden Zeitverzögerungen und den Mehraufwand 
ermitteln und die Parteien werden sich über eine entsprechende Vertragsanpassung 
einigen. Finden die Parteien keine Einigung, so ist Franz & Krause berechtigt, das 
Änderungsverlangen zurückzuweisen.

3.4		 Mehrvergütungen für Leistungsänderungen, die der Kunde nicht zu vertreten hat, 
kann Franz & Krause nicht geltend machen.

3.5		 Sämtliche Leistungsänderungen sind vor Beginn der Ausführung in einer schriftlichen 
Zusatzvereinbarung zu regeln, in der die zusätzliche Vergütung und etwaige 
Änderungen des Zeitablaufs festzuhalten sind.

4.	 Gewährleistung
Franz & Krause haftet für Sach- und Rechtsmängel nach den Regelungen des BGB für 
den Werkvertrag, soweit sich hinsichtlich des Umfangs der Haftung aus diesen 
Allgemeinen Geschäftsbedingungen, insbesondere deren Allgemeinen Teil nichts 
anderes ergibt. Darüber hinaus ist Franz & Krause zur vorrangigen Nacherfüllung 
berechtigt. Erst wenn diese fehlschlägt, stehen dem Auftraggeber die weiteren 
Mängelrechte (Selbstvornahme, Rücktritt, Minderung, Schadensersatz) zu. 

E.	 INSTALLATION VON IT-INFRASTRUKTUR

1.	 Installation
1.1		 Das Produktportfolio von Franz & Krause umfasst auch die Einrichtung der 

IT-Infrastuktur.

1.2		 Soweit nicht anders vereinbart, ist eine Installation von Standardprodukten und eine 
Konfiguration nach Vorgaben des Kunden im Produktpreis nicht enthalten. Sie können 
jedoch gesondert in Auftrag gegeben werden. Der Preis für Installations- und 
Konfigurationsleistungen ist der jeweils gültigen Preisliste zu entnehmen und setzt 
normale Umgebungsbedingungen (z. B. Stromanschluss) voraus. Eine Integration der 
gelieferten Produkte in bestehende Netzwerke des Kunden ist keine Installations-
leistung und ist stets gesondert zu vergüten.

1.3		 Soweit der Kunde die Installation oder Konfiguration von Software oder Daten-
beständen in Auftrag gibt, werden diese in der Regel nach genauen Pflichtenheft-
vorgaben des Kunden gegen gesonderte Vergütung erbracht. Franz & Krause ist in 
diesen Fällen Erfüllungsgehilfe des Kunden bei der Wahrnehmung seiner Nutzungs-
rechte an der Software.

1.4		 Kann eine von Franz & Krause geschuldete Installation aus Gründen, die nicht von 
Franz & Krause zu vertreten sind, nicht durchgeführt werden, gilt die Leistung von  
Franz & Krause gleichwohl als erfüllt, wenn der Kunde, obwohl ihm Franz & Krause 
unter Hinweis auf die Folgen des Fristablaufes eine Frist von 14 Tagen gesetzt hat, 
innerhalb dieser Frist die Installation nicht ermöglicht.

2.	 Mitwirkungspflichten des Kunden
2.1		 Im Rahmen der Vertragsabwicklung sind vom Kunden verschiedene Mitwirkungs-

pflichten zu erbringen. Der Kunde stellt insbesondere rechtzeitig, im geeigneten 
Umfang und mit ausreichender Qualifikation, Fachpersonal bereit, um alle durch ihn 
im Rahmen eines Vertrages durchzuführenden Leistungen zu erledigen und die an 
Franz & Krause zu erteilenden Auskünfte in angemessener Zeit zu geben. Die ggf. zur 
Erfüllung der Leistungen nach diesem Angebot erforderliche Ausbildung von 
Mitarbeitern des Kunden ist Aufgabe des Kunden. Der Kunde verpflichtet sich weiter, 
die für die Vertragserfüllung erforderlichen Informationen und Unterlagen 
eigenverantwortlich, rechtzeitig, vollständig und richtig bereitzustellen.
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2.2		 Es gilt Ziffer A. 8. dieser Allgemeinen Geschäftsbedingungen. Der Kunde wird hiermit 
ausdrücklich darauf hingewiesen, dass im Rahmen von Reparaturarbeiten vorhandene 
Datenbestände teilweise oder ganz gelöscht werden können.

2.3		 Franz & Krause ist zum tätig werden nur verpflichtet, wenn der Kunde Störungen und 
Mängel schriftlich oder per E-Mail mitteilt.

2.4		 Weitere Mitwirkungspflichten des Kunden können im Angebot oder Einzelvertrag 
aufgeführt werden.

3.	 Änderungsverfahren
3.1		 Soweit die Vertragsparteien einen Projektvertrag geschlossen haben, kann während 

der Vertragslaufzeit jede der Parteien bei der jeweils anderen in schriftlicher Form 
Änderungen des vereinbarten Leistungsumfangs beantragen. Nach Erhalt eines 
Änderungsantrags wird der Empfänger die Änderung daraufhin überprüfen, ob und zu 
welchen Bedingungen diese durchführbar ist und dem Antragsteller die Zustimmung 
bzw. Ablehnung unverzüglich schriftlich mitteilen und gegebenenfalls begründen.

3.2		 Erfordert ein Änderungsantrag des Kunden eine umfangreiche Überprüfung, wird diese 
gesondert vereinbart. Der Überprüfungsaufwand hierfür kann von Franz & Krause 
berechnet werden. Die für eine Überprüfung und/oder eine Änderung erforderlichen 
vertraglichen Anpassungen der vereinbarten Bedingungen und Leistungen werden in 
einer Änderungsvereinbarung festgelegt.

3.3		 Liefer- und Leistungsfristen verlängern sich um die Kalendertage, an denen Franz & 
Krause Änderungsanträge prüft, Änderungsangebote erstellt oder infolge des 
Änderungsverlangens die Projektrealisierung auf Verlangen des Kunden unterbrochen 
wurde. Wird über ein Änderungsangebot von Franz & Krause innerhalb von 21 
Kalendertagen keine Einigung erzielt oder kann aus technischen, organisatorischen 
oder wirtschaftlichen Gründen ein dem Änderungsantrag des Kunden entsprechendes 
Angebot nicht abgegeben werden, setzt Franz & Krause die Vertragsdurchführung 
fort. Dem Kunden wird für diesen Fall ein Kündigungsrecht entsprechend § 649 BGB 
eingeräumt.

F.	 WARTUNG

1.	 Störungsmeldung
1.1		 Störungsmeldungen werden über den Franz & Krause-Support eingereicht. Der 

Support ist ausschließlich über die E-Mail: support@franz-krause.de erreichbar.

1.2		 Für jede Anfrage des Kunden vergibt Franz & Krause eine Bearbeitungsnummer („Ticket“).

1.3		 Die Nichteinhaltung der Verfügbarkeit hat der Kunde dem Auftragnehmer stets über 
die in Abs. 1 aufgeführten Kontaktmöglichkeiten anzuzeigen. Der Kunde hat die 
Probleme so exakt wie möglich zu schildern.

2.	 Durchführung und Umfang der Wartungsarbeiten
Die Wartungsarbeiten werden von Montag bis Freitag jeweils von 8 bis 16 Uhr 
durchgeführt.
Sind Wartungsarbeiten außerhalb der Geschäftszeiten erforderlich, sind diese in 
jedem Fall gesondert zu vereinbaren.

3.	 Leistungsausschluss
Soweit nicht anders vereinbart schuldet Franz & Krause nicht:
–	Anfragen, die das Betriebssystem, die Software Dritter oder Hardware betreffen.
–	Beseitigung von Fehlern aus dem Risikobereich des Kunden, insbesondere Fehler, 

die verursacht wurden, durch unsachgemäße Bedienung, durch Verseuchung von 
Softwarekomponenten mit Computerviren, Verwendung ungeeigneter Datenträger, 
anomale, nicht dem vertraglich vereinbarten entsprechende Betriebsbedingungen, 
fehlerhafte Hardware, Ausfall der Stromversorgung oder datenführender Leitungen, 
Fehler aufgrund mangelnder Informationssicherheit, ungeeigneter Umwelt-
bedingungen am Ort des Softwarebetriebs und höherer Gewalt.

–	Einweisung und Schulung des Kunden, soweit nicht anders vereinbart.
–	Migration und Datenübertragungen.
–	Anpassung und/oder Erweiterung installierter Software.

4.	 Pflichten des Kunden
4.1		 Der Kunde ist verpflichtet, Franz & Krause nach Kräften zu unterstützen. 

Insbesondere versorgt der Kunde Franz & Krause mit den für die Leistungserbringung 
erforderlichen Informationen und gewährt Franz & Krause im erforderlichen Umfang 
Zugang zu den hierfür relevanten Daten, Dateien, Dokumenten, Räumlichkeiten und 
sonstigen Materialien. Der Kunde ist damit einverstanden, dass von Franz & Krause 
zur Leistungserbringung auch per Datenfernübertragung („remote“) zugegriffen 
werden kann.

4.2		 Der Kunde bleibt für den ausreichenden Schutz seines IT-Systems und aller darin 
enthaltenen Daten verantwortlich, sofern nichts anderes vereinbart ist.

4.3		 Der Kunde für die korrekte Durchführung der vom Dienstleister geforderten 
Betriebs- und Pflegeanweisungen (z. B. tägliches Wechseln der Sicherungsfestplatten 
für die Datensicherung).

4.4		 Der Kunde verpflichtet sich die Geräte entsprechend den vom Hersteller 
herausgegebenen Bedienungsanleitungen zu betreiben. Alles vom Kunden 
verwendete Zubehör muss den vom Hersteller empfohlenen Normen entsprechen 
oder von Franz & Krause als geeignet eingestuft werden.

4.5		 Der Kunde trägt dafür Sorge, dass das Stromnetz gemäß den einschlägigen 
VDE-Normen ausgelegt und frei von Spannungsschwankungen und Störungen ist, die 
den Betrieb der Geräte beeinträchtigen. Beim Auftreten einer Störung teilt der Kunde 
diese Störung dem Dienstleister unverzüglich mit.

4.6		 Es gilt Ziffer A. 8. dieser Allgemeinen Geschäftsbedingungen.

5.	 Sonstiges
Franz & Krause übernimmt keine Haftung und auch keine Garantenstellung für 
Monitoring-Tools, soweit keine Wartungsvertrag besteht.

G.	 SCHLUSSBESTIMMUNGEN

1.	 Anwendbares Recht
Es gilt das Recht der Bundesrepublik Deutschland unter Ausschluss des  
UN-Kaufrechts.

2.	 Salvatorische Klausel
Sollten einzelne Bestimmungen dieses Vertrages ganz oder teilweise unwirksam sein 
oder werden, wird die Wirksamkeit der übrigen Bestimmungen hierdurch nicht berührt. 
Die Parteien vereinbaren bereits jetzt für diesen Fall, dass die ungültige Bestimmung 
durch eine wirksame Bestimmung ersetzt wird, die dem wirtschaftlichen Zweck der 
ungültigen Bestimmung möglichst nahekommt. Entsprechendes gilt für etwaige 
Lücken der Vereinbarung.

3.	 Gerichtsstand
Gerichtsstand ist der Sitz von Franz & Krause. Franz & Krause ist berechtigt, auch am 
Sitz des Kunden zu klagen.


